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Les articles qu'il a donnes dans le «Gbnealogiste suisse» des 1947, «En

marge d'un proces», «Notes sur l'origine de la famille Dugerdil (Geneve)»,
etc. restent presents ä la memoire de ceux qui aimaient ä le suivre dans ses

recherches genöalogiques. W. R. St.

BUCHER UND ZEITSCHRIFTEN

Deutsche Wappenrolle. Herausgegeben vom «Herold», Bd. 9, Lieferung 3,

1952. Verlag Degener & Co., Neustadt an der Aisch. Preis 4 DM.

Im Jahrgang 1952 unserer Zeitschrift hat Herr A. Bodmer die beiden

ersten Lieferungen dieses Wappenwerkes besprochen. Heute liegt nun die

dritte und zugleich letzte Lieferung von Bd. 9 vor. Sie enthält ausser 28

Wappenbildern ein Namensverzeichnis aller in Bd. 9 erschienenen 90

Familienwappen. Die Veröffentlichung will nicht nur die vom Prilfungsausschuss
angenommenen Wappen bekanntmachen. Es ist vielmehr ihr besonderes Ziel,
den Kreis der Berechtigten zu den einzelnen Wappen festzulegen, um
dadurch dem Wappenunwesen entgegenzutreten. Ein Beispiel möge dies
verdeutlichen. Der zum ersten Wappenbild in der dritten Lieferung gehörende
Text lautet: «Bautsch, aus Gollern. Aeltester bekannter Vorfahr im Mannesstamm:

Jochim Bautsche, Hauswirt zu Gollern, oo ebenda 4. Nov. 1659 Anna
Wolter». Folgt die Beschreibung des Wappens... «Neu angenommen vom
Antragsteller Walter Bautsch, Kaufmann in Berlin-Steglitz, für sich und seine

Nachkommen, sowie zugunsten der übrigen ehelichen Nachfahren im Mannesstamm

des obengenannten Stammvaters Jochim Bautsche.»
Die Frage, ob unsere Gesellschaft vielleicht in Verbindung mit der

Schweizerischen Heraldischen Gesellschaft eine ähnliche Lösung anstreben
sollte, verdient ernsthafte Beachtung. In diesem Zusammenhang sei auch auf
die Grundsätze der Wappenführung verwiesen, die 1946 von einer Kommission

von Fachleuten ausgearbeitet wurden und als Sonderdruck aus der
Zürcher Monatschronik bei unserer Zentralstelle in Erlenbach ZH bezogen
werden können. JJ. F. H.
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